
Seite 1 von 2 

Beschlussvorlage 

   Nr. GR/003/2020  
 

Aktenzeichen 702.10 Datum: 19.12.2019 

Federführendes Amt Eigenbetrieb Stadtwerke 

Amtsleiter/in Andreas Uhler Tel.: 07261 404-301 

   

Gremium Behandlung Datum Status 

Gemeinderat Entscheidung 28.01.2020 öffentlich 

 
 
Beratungsgegenstand:  
 

Kläranlage Sinsheim; Sanierung 1. Reinigungsstufe, 
Elektrotechnische Ausrüstung 
 
 
Vorschlag / Ergebnis: 
 
Der Gemeinderat nimmt die zusätzlich im Zuge der Sanierung der Elektrotechnischen 
Ausrüstung ausgeführten Arbeiten zur Kenntnis und stimmt der Auftragserweiterung 
bzw. der festgestellten Schlussrechnungssumme der Fa. Schiele, Hornberg, in Höhe 
von 265.166,41 Euro brutto zu. Die Auftragserweiterung beträgt 24.062,89 Euro brutto.  
 

 
 
Finanzielle Auswirkungen:  
 
Kosten zu Lasten der Stadtwerke (zusätzlich, brutto)      24.062,89 € 
 
Gesamtkosten zu Lasten der Stadtwerke  265.166,41 € 

 
 
Sachverhalt: 
 
Die allgemeinen Erläuterungen zur Sanierung der 1. Reinigungsstufe wurden bereits in 
den ATU Vorlagen ATU/048/2017, ATU/049/2017 sowie ATU/001/2018 behandelt. Auf 
diese wird hiermit verwiesen. 
 
Mit der Vorlage ATU/001/2018 wurde der Auftrag in Höhe von 241.103,52 Euro brutto 
für die Ausführung der elektrotechnischen Arbeiten an die Fa. Schiele, Hornberg, verge-
ben. Die vorliegende Schlussrechnungssumme beträgt 265.166,41 Euro brutto. 
 
Die Auftragserhöhung beträgt 24.062,89 Euro brutto und ist wie folgt begründet: 
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Im Zuge der Ausführung der Arbeiten zeigte sich, dass die der Planung und Ausschrei-
bung zugrunde gelegten Bestandsplanunterlagen nicht im Zuge der Modernisierungs-
maßnahmen in den 1990er-Jahren fortgeschrieben wurden. 
Dies bewirkte zusätzlichen Bedarf an Kabelstrecken sowie zusätzliche Stundenleistun-
gen für die Feststellung und Dokumentation der tatsächlichen Verhältnisse. 
Hierauf entfallen ca. 20.071,07 Euro brutto der Auftragserweiterung. 
 
Der bestehende äußere Blitzschutz des Sandfanges wurde außerplanmäßig im Hinblick 
auf die aktuelle Normung ertüchtigt. Hierauf entfallen ca. 3.991,82 Euro brutto der Auf-
tragserweiterung. 
 
Die Mehrkosten betreffen ausschließlich Massenmehrungen vorhandener Positionen 
des Leistungsverzeichnisses der Sanierungsmaßnahme. 
  
Das Gremium wird gebeten die Auftragssumme zu erweitern und die Schlussrech-
nungssumme in Höhe von 265.166,41 Euro brutto festzustellen. Die Mittel stehen im 
Wirtschaftsplan der Stadtwerke zur Verfügung. 
 
 
 
 
 

Jörg Albrecht  Tobias Schutz  Andreas Uhler 
Oberbürgermeister  Dezernatsleitung  Amtsleiter/in 
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